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STADTRADELN beginnt in zwei Wochen - 
Jetzt anmelden!Machen Sie mit, denn jeder mit dem  

Fahrrad zurückgelegte Kilometer zählt – für Ihre  

Gesundheit, für unsere Lebensqualität und  

für das Klima allgemein!

 
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Danke für die schönen Frühlingsbilder
Vielen Dank an unsere Leserinnen und Leser für die schönen Frühlingsbilder. Gerne dürfen Sie uns 
weiterhin Ihre Landschafts- oder Waldbronnbilder an amtsblatt@waldbronn.de schicken. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis, dass wir nur Bilder aus Waldbronn nehmen.
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 Foto: Dagmar Lutz

 
 Foto: Rotraut Engel



3Nummer 23
Donnerstag, 09. Juni 2022  AMTSBLATT

Wanderausstellung „Energetisch Sanieren“ ab sofort im Kurhaus

Ab sofort ist die Wanderausstellung „Energetisch Sa-
nieren“ im Foyer des Kurhauses in Waldbronn zu 
sehen. Die mobile Ausstellung von Zukunft Altbau ver-
mittelt Besucherinnen und Besuchern den Nutzen von 
Sanierungen mit Hilfe von gelungenen Sanierungsbei-
spielen aus Baden-Württemberg, stichhaltigen Argu-
menten gegen Vorbehalte und den wichtigsten Schrit-
ten hin zum energieeffizient sanierten Eigenheim.
Vier Projekte mit Bildern, Eckdaten und Beschreibun-
gen machen deutlich: Energetische Sanierung lohnt 
sich – und zwar nicht nur finanziell. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner profitieren von mehr Komfort 
und Lebensqualität und das Klima von weniger CO2-
Ausstoß.
Es kursieren zahlreiche Vorbehalte zur energetischen 
Gebäudesanierung. Zwei Beispiele: „10 cm Dämmung 
sind ausreichend“ oder „Dämmung ist umweltschäd-
lich“. Die Ausstellung klärt mit stichhaltigen Fakten 
neutral und kompetent auf.

INFO: Die Ausstellung ist noch bis zum 29. Juni 2022 
zu sehen. Der kostenfreie Zugang ist täglich zwischen 
12 und 22 Uhr möglich.

 
Unser neuer Bürgermeister Christian Stalf ließ es sich 
nicht nehmen, gleich zu Beginn einen kleinen Rundgang 
durch die Ausstellung zu machen: „Klima- und Umwelt-
schutz sind mir ein wichtiges Anliegen. Insbesondere 
energetische Sanierungsmaßnahmen können unser Klima 
nachhaltig verbessern.“ Foto: Gemeinde Waldbronn

Neugierige Natur- und Pflanzenforscher besuchen den  
Waldbronner Kräutergarten

Kinder aus den Kindergärten St. Elisabeth und St. Bernhard informierten sich über verschiedene Kräuter im Waldbronner 
Kräutergarten. Foto: Privat

Nach zwei Jahren Coronapause konnten kürzlich endlich 
wieder Kindergartenkinder vom Kindergarten St. Elisabeth 
und St. Bernhard den Waldbronner Kräutergarten besuchen. 
Apothekerin Karin Oswald-Große begrüßte mit ihren Kolle-
ginnen, Frau Armbruster und Frau Kallina, die pflanzenin-
teressierten Kinder und Erzieherinnen im Namen von Peter 
Sarbacher und der Schwarzwald Apotheke Waldbronn.
Die Kinder waren unglaublich wissbegierig und von ihren 
Erzieherinnen gut auf den Kräutergartenspaziergang vorbe-
reitet! Selbst der Frauenmantel wurde auf Anhieb von den 
Kindern entdeckt, das machte richtig Spaß.
Welche Pflanze braucht man bei Kopfschmerzen? Bauch-
schmerzen? Halsschmerzen? Welche Pflanze ist im Kau-
gummi? Die neugierigen Naturforscher bewiesen ihr Wissen 

beim Kräuterquiz in der wunderschönen neuen Laube am 
Kräutergarten und wurden mit reichlich selbstgemachtem 
Eistee und einer Urkunde von der Schwarzwald Apotheke 
Peter Sarbacher belohnt. Zu Tränen rührten die Übergabe 
einer selbstgemalten Kräuter-Dankeskarte und einem herrlich 
duftenden Topf Lavendel.
Mit dem guten Vorsatz, das Wissen gleich an Mama, Papa, 
Oma oder Opa weiterzugeben, verabschiedeten sich die 
Kinder und marschierten wieder zurück zum Kindergarten!
Dank an die fleißigen Helfer des Kräutergartens, die während 
des Streifzuges fleißig am Arbeiten waren. Ohne sie wäre 
das Angebot nicht möglich. Helfer sind dort übrigens immer 
gerne gesehen!
 (Text Schwarzwaldapotheke)
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Ganz neu anlegen: Wenn man die 
Chance hat, eine Fläche ganz neu 
anzulegen, sollte man darauf ach-
ten, einen mageren Standort zu 
entwickeln. Das kann man mit dem Einarbeiten von Kies 
und Sand erreichen. Auf solchen mageren Standorten 
können sich - mit dem richtigen Saatgut - sehr blüten-
reiche Wiesen entwickeln.

Gartentipps
Rasen in Wiese wandeln

Foto: <Mehrere gruppierte Verknüpfungen>

in Rasen ist zwar grün, beinhaltet aber leider nur wenig 
Leben. Um die Rasenfläche zu einem Lebensraum für 
Insekten zu machen, gibt es mehrere Möglichkeiten:

Nicht mehr ganz so kurz mähen: Das Mähwerk auf eine 
Höhe von 10 - 15 cm einstellen und keine Düngung 
mehr aufbringen. Das Mähgut von der Fläche entfernen. 
So können sich niedrig bleibende Stauden wie Gänse-
blümchen, Ehrenpreis und Kleearten auf der Fläche ent-
wickeln. Die Fläche bleibt außerdem begehbar.

Einfach wachsen lassen: Man wird in den ersten Jahren 
wahrscheinlich fast nur Gras zu sehen bekommen. Wich-
tig ist, nicht mehr zu düngen und die Fläche 2-3 mal im 
Jahr zu mähen. Das Mähgut sollte kompostiert werden. 
Nach und nach werden sich mehr Blühpflanzen einstel-
len. Dann kann man auf eine einmalige jährliche Mahd 
umstellen. Man braucht natürlich viel Geduld.

Mit Samen impfen: Bei beiden zuvor beschriebenen Me-
thoden kann man die Entwicklung etwas beschleunigen, 
wenn man an manchen Stellen in der Fläche Kahlstellen 
anlegt, in die man Samen einbringt. Die Samen kann man 
sich im Sommer/Herbst von umliegenden Wiesen holen 
oder im Fachhandel kaufen. Beim Kauf sollte man dar-
auf achten, dass es sich um heimische Wiesenpflanzen 
handelt. Viele Samenangebote unter dem Motto „Bunte 
Blumenwiese“ enthalten Samen exotischer Pflanzen.

Wenn man die Chance hat, eine Fläche ganz neu 
anzulegen, sollte man darauf achten, einen mageren Standort zu 
entwickeln. Das kann man mit dem Einarbeiten von Kies und Sand 

mit dem richtigen 

Mehr Infos 

Dramatik pur im Ringen um die Wildcard zur André Schürrle Trophy
Kürzlich fand in Waldbronn das U11 Qualifikationsturnier für 
die André Schürrle Champions Trophy statt. 16 Teams aus 
der näheren Region hatten die Chance sich durch einen 
Turniersieg eine Wildcard für eines der renommiertesten Tur-
niere Europas zu ergattern.
Im Teilnehmerfeld fanden sich letztlich die Topteams des 
Jahrgang 2011 des Kreises Karlsruhe, aber durchaus auch 
Teams, die eine etwas weitere Wegstrecke zurückzulegen 
hatten – wie die Spielvereinigung 07 Mannheim oder Union 
Heilbronn. Sie erhofften sich durch den Turniersieg für die 
Trophy in vier Wochen zu qualifizieren.
Es wurde an zwei verschiedenen Standorten in zwei Grup-
pen je 8 Teams vormittags die Vorrunde ausgespielt. Eine 
Gruppe spielte auf dem Sportgelände des FC Busenbach, 
die andere Gruppe spielte auf dem Gelände des TSV Etzen-
rot jeder gegen jeden. Nach Abschluss der Gruppenphase 
an beiden Standorten nahmen die Teams der jeweils ersten 
vier Plätze beider Gruppen nachmittags an der Goldrunde 
auf dem Gelände des FC Busenbach teil. Der Gewinner der 
Goldrunde konnte sich freuen: dieser gewann die Wildcard 
für das Finalturnier der André Schürrle Champions Trophy 
im Juni.
Die Teams der Plätze 5 bis 8 beider Gruppen spielten je-
weils die Silberrunde nachmittags auf dem Gelände des TSV 
Etzenrot.
In der Vorrunde Busenbach qualifizierten sich die Teams 
SVK Beiertheim, FC Union Heilbronn 2, FC Viktoria Oden-
heim und der FC Südstern Karlsruhe für die Goldrunde. 
In der Vorrunde Etzenrot qualifizierten sich der FC Union 
Heilbronn 1, der FC Germania Friedrichstal, die SpVgg 07 
Mannheim und die SpVgg Durlach-Aue für die Goldrunde.
Der FC Busenbach war mit seiner U11-II und seiner U10 
mit von der Partie. Beide Teams kamen zunehmend besser 
ins Turnier und konnten respektable Ergebnisse einspielen. 

Doch Freud und Leid sind beim Fußball oft sehr nahe 
beineinander. Letztlich qualifizierte sich das Team FC Union 
Heilbronn 1 für die 2. André Schürrle Trophy in vier Wochen. 
Herzlichen Glückwunsch !
Die Silberrunde in Etzenrot entschied am Ende letztlich 
der JFV Straubenhardt vor Germania Singen, dem TSV 
Schöllbronn und dem SSV Ettlingen für sich.
Die Veranstalter bedanken sich sehr herzlich bei ihren Ko-
operationspartnern TSV Etzenrot und dem FC Busenbach 
für den reibungslosen Ablauf, bei den vielen ehrenamtlichen 
Helfern und den unterstützenden Eltern in beiden gastge-
benden Vereinen für deren Hilfe.
 (Text Förderverein Jufu Waldbronn)

 
Das Team FC Union Heilbronn 1 qualifizierte sich für die 2. 
André Schürrle Trophy Ende Juni. Foto: Privat
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Di, 07.06. bis 
Do, 09.06.2022
16:00 Uhr

PfingstCamp 2022 
beim FC Busenbach e.V.
Veranstaltungsort: 
Clubhaus FC Busenbach Albhöhe
Veranstalter: Förderverein 
Jugendfußball Waldbronn e.V.

Do, 09.06.2022
19:30 - 22:00 Uhr

Stammtisch Club der 
Monmouth-Freunde e.V.
Veranstaltungsort: 
Hotel Restaurant zur Krone
Veranstalter: 
Club der Monmouthfreunde e.V.

Mi, 15.06.2022
19:00 Uhr

Kräutergartenführung
Veranstaltungsort: 
Kräutergarten im Kurpark
Veranstalter: 
Schwarzwald Apotheke Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Vorverlegter  
Redaktionsschluss

Bitte beachten:  

Der Redaktionsschluss für die  

Ausgabe KW 24 ist aufgrund des  

Feiertages auf Montag, 13. Juni, 7 Uhr  

vorverlegt.

Verspätet eingegangene Berichte können 

nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Amtsblatt-Redaktion

AccoMusica-Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft

Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung 
ehrte AccoMusica zwei langjährige Mitglieder: Bern-
hard Föhrenbacher und Gerd Eble. Bernhard Föh-
renbacher war mehr als drei Jahrzehnte Mitglied 
des 1. Orchesters und des Waldbronner Akkordeon 
Quintetts, außerdem führte er über 20 Jahre lang die 
Kasse des Vereins. 

Beide Mitglieder erhielten von AccoMusica die Ehren- 
nadel in Gold für 40 Jahre Mitgliedschaft

Gerd Eble und Bernhard Föhrenbacher mit Ehren-
nadel, Urkunde und Sektpräsent  
 Foto: AccoMusica

Jetzt auch auf instagram:   
gemeinde.waldbronn
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                                 Gelungene Integration von Flüchtlingen 

         KS Sanitär, Gutzeit, Elektro Dreher und Edeka über ihre Erfahrungen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 In einem fremden Land Fuß 
fassen und ganz von vorne 
anfangen. Dieser Herausfor-
derung müssen sich Flücht-
linge stellen, wenn sie nach 
Deutschland kommen. Eine  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 neue Sprache lernen, sich in 
einer anderen Kultur zurecht-
finden. Ein wichtiger Schritt 
ist hierbei wieder in Lohn 
und Brot zu kommen. Denn 
den eigenen Lebensunterhalt 
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Klaus Schwab (l.) war zunächst skeptisch. Heute schätzt 
er Adnan Alhassans (r.) fröhliche Art und Zuverlässigkeit. 

Gutzeit – kompetent für Fenster und Türen: seit 30 Jahren im 
Ermlisgrund Waldbronn ansässig und zugleich weltoffen.  

bestreiten zu können, macht nicht nur unabhängig, sondern ist 
für Geflüchtete auch ein Stück Rückkehr in die Normalität. Der 
erste Schritt in ein eigenes und selbstbestimmtes Leben, das 
der Ohnmacht und Hilflosigkeit, die viele Flüchtlinge erfahren 
mussten, Stabilität entgegensetzen kann. „Ohne Arbeit keine 
eigene Wohnung“, fasst Klaus Schwab von KS Sanitärtechnik 
das Dilemma zusammen, in dem sich die Ankömmlinge befin-
den. Im Jahr 2015 hat er einen Syrer zunächst als Praktikant in 
seinem Betrieb aufgenommen, der zu dem Zeitpunkt mit zwölf 
Personen in einer Unterkunft im alten Pfarrhaus in Busenbach 
untergebracht war. „Erst war ich skeptisch“, gibt Klaus 
Schwab zu, aber dann habe er schnell gemerkt, dass Adnan 
Alhassan ein Kerl ist, der anpacken kann und sich für nichts zu 
schade ist. Aus dem über Jürgen Tinkloh vom AK-Asyl vermit-
telten Praktikum wurde eine Festanstellung und nach sechs 
Jahren gemeinsamem Heizungstausch und Einbau von Kom-
plettbädern kann Klaus Schwab seinen syrischen Mitarbeiter 
mit gutem Gewissen auch mal allein losschicken. „In einem 
Zweimannbetrieb ist mir Zuverlässigkeit wichtig“, erklärt der 
Installateur. Hier hätte ihn Adnan nie enttäuscht und während 
der Arbeit haben sich viele interessante Gespräche über die 
verschiedenen Kulturen und Eigenheiten ergeben, die er nicht 
missen wollte. Klaus Schwab als bekennender Christ, Adnan 
Alhassan als gläubiger Moslem. Gemeinsam haben sie den 
wärmsten Ramadan durchgestanden, der bedingt durch den 
islamischen Mondkalender im Jahr 2016 in den Juli gefallen 
war. 30 Tage an denen der Syrer weder Essen noch trinken 
durfte. „Klaus hat viel Verständnis, da ist gut arbeiten“, so 
Adnan erfreut. Auch den AK-Asyl lobt er in den höchsten 
Tönen. So helfe ihm die ehemalige Apothekerin Elvira Herz 
noch heute beim Ausfüllen von Formularen. Gerade aber die 
Unterstützung bei der Arbeitssuche bringt Waldbronner 
Unternehmen und Geflüchtete zusammen. Michael Dreher 
von Elektro Dreher hat im selben Jahr einem Mann aus 
Kamerun einen Ausbildungsplatz angeboten und Alina Völkle    

erklärt, dass sie Flüchtlingen bei Edeka regelmäßig eine 
Chance geben würden, über den Getränkemarkt ins 
Arbeitsleben zurückzufinden. „Wir haben ausschließlich 
gute Erfahrungen gemacht“, so Alina Völkle. Allerdings 
würden viele Flüchtlinge den Markt nur als Sprungbrett 
nutzen, um später wieder in ihren alten Berufen zu 
arbeiten. Auf jeden Fall möchte Edeka Völkle auch 
ukrainische Flüchtlinge aufnehmen, das stehe jetzt schon 
fest. „Es sind Waldbronner Unternehmen, die eine 
erfolgreiche Integration möglich machen“, so Michaela 
Masino, die sich seit Jahren für Flüchtlinge einsetzt. 2015 
vermittelte sie einen Mann aus Bosnien an die Gutzeit 
GmbH - den Fachbetrieb für Fenster und Türen. Zu diesem 
Zeitpunkt war Christan Gutzeit eigentlich auf der Suche 
nach einem Bautechniker. Er hat den technischen Zeich-
ner aus Bosnien kurzerhand in den Ermlisgrund geholt 
mit der Idee, die Kollegen der Großprojekte fachspe-
zifisch zu entlasten. Bevor Fensterelemente zur Fertigung 
freigegeben werden, entstehen maßstabsgetreue Monta-
geunterlagen, sowohl für private Bauherren als auch für 
ganze Wohnkomplexe. Mittlerweile ist der neue Mitar-
beiter ein integriertes Mitglied des gesamten Teams 
geworden. Mittels digitaler Zeichentechnik setzt er ver-
siert die Ideen in Zeichnungen und Pläne am Computer 
um. „Es war ein Glücksfall für unser Unternehmen“, ist 
Christan Gutzeit überzeugt. Schließlich arbeitete sein 
Mitarbeiter bereits in der bosnischen Heimat in einem 
Metallbaubetrieb mit denselben Programmen. Fähig-
keiten selbst für eine dreidimensionale Planung waren 
somit bereits vorhanden. Sehr hilfreich sei die nach 
einem halben Jahr bestandene Sprachprüfung B2 
gewesen, so Christian Gutzeit, Sprachbarrieren gab es 
somit keine. Außerdem seien weitere Mitarbeiter aus der 
Türkei, Bosnien und Kroatien bereits seit vielen Jahren im 
Montagebereich für die Gutzeit GmbH unterwegs.
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Terrainkurweg 2 
Länge 4,7 km, 100 hm, max. Steigung 20% 
Die abwechslungsreiche Wanderrunde führt durch den 
idyllischen Kurpark und ein schönes Waldstück. Se-
henswert ist die Kirche am Ortsrand von Etzenrot. Über 
einen „Treppenweg“ geht es zurück zum Kurpark, der 
mit seinen Freizeitangeboten und der Kurhausterrasse 
zum Verweilen einlädt. Steile An- und Abstiege stellen 
erhöhte Anforderungen an den Wanderer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       Seerosenteich im Waldpark 
 
Terrainkurweg 3 
Länge 6,7 km, 130 hm, max. Steigung 15% 
 

Nach dem gemeinsamen Wegabschnitt durch den Kur-
park trennen sich die Terrainkurwege 2 und 3.  
Mit einem kurzen Anstieg ist Etzenrot bald erreicht. Am 
Marienbildstock quert der Weg die Straße und führt 
entlang des Ortsrandes bis zu einer Hochfläche. Die 

vielfältige Landschaft 
bietet schöne Streu-
obstwiesen und weite 
Ausblicke. Durch grü-
ne Laubwälder geht 
es zurück in den Kur-
park. Für diesen Kur-
weg ist eine gute 
Grundkondition erfor-
derlich. 

 
 

INFO: Die Terrainkurwege sind Rundwege, die in beide Rich-
tungen gewandert werden können. Bitte beachten, dass die 
Wege teilweise naturbelassen sind und besonders bei Regen 
festes Schuhwerk zu empfehlen ist. 
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weg der Gelassenheit gibt besondere Impulse 
 

Haben Sie schon mal unseren „Weg der Gelassen-
heit“ ausprobiert? Oder einen der anderen beiden Ter-
rainkurwege? Ausgangspunkt für alle drei Wege ist 
der Waldpark. Ein kleiner Wanderschuh – je nach 
Schwierigkeitsgrad unterlegt in blau (leicht), grün 
(mittel) und rot (anspruchsvoll) – ist das Symbol für die 
drei Wege. 
 
Terrainkurweg 1 „Geh‘ offline –  Weg der Gelas-
senheit" 
Länge 3,1 km, 50 hm; max. Steigung 12% 
Entlang des Waldsaums führt der gepflegte Waldweg 

ortsnahe durch ein 
schattiges 
Mischwäldchen. 
Auf dem kürzesten 
der drei Terrainkur-
weg wurde der 
Themenweg ange-
legt:  „Geh offline – 
Weg der Gelassen-
heit" gibt mit sechs 
verschiedenen Sta-
tionen ganz beson-
dere Impulse, da-
bei wechseln sich 
Aktivität und Inne-

halten ab. Achtsam durch die Natur gehen, die Sinne 
schärfen, mit sich selbst in Kontakt kommen und da-
bei „offline gehen“ ist ein Weg zu mehr Gelassenheit. 
 
 

 
 
 

Weg der Gelassenheit gibt besondere Impulse

erhöhte Anforderungen an den Wanderer.

Seerosenteich im Waldpark

Terrainkurweg 3

entlang des Ortsrandes bis zu einer Hochfläche. Die 
vielfältige Landschaft 
bietet schöne Streu-
obstwiesen und weite 
Ausblicke. Durch grü-
ne Laubwälder geht 
es zurück in den Kur-
park. Für diesen Kur-
weg ist eine gute 
Grundkondition erfor-
derlich.

INFO: Die Terrainkurwege sind Rundwege, die in beide Rich-
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten BM
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
erwünscht (online oder telefonisch; wird vorrangig bear-
beitet)
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Müllinformation
Restmüll
ganz Waldbronn:  17.06.
1,1-cbm-Container:  11.06.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  10.06.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  18.06.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.,  18.06., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  09.07.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag, 14 bis 18 Uhr   Samstag, 9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 14 bis 16 Uhr  Samstag, 11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr   Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr   Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
1. Stellvertretender Bürgermeister  
Joachim Lauterbach,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum, Opelstra-
ße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Im Ausschuss für Umwelt und 
Technik notiert

PV-Anlagen für zwei Grundschulen
Auf der Turnhalle der Anne-Frank-Schule und auf der Albert-
Schweitzer-Schule werden Photovoltaikanlagen für rund 100 
000 Euro installiert. Die Firma Resun aus Malsch wird mit der In-
stallation beauftragt. Das beschloss der Ausschuss für Umwelt 
und Technik in seiner jüngsten Sitzung unter der Leitung von 
Bürgermeisterstellvertreter Joachim Lauterbach.
Waldbronns Klimaschutzbeauftragte Marie-Luise Blau vom 
Technischen Amt erläuterte das Vergabeverfahren, welches 
sich aufgrund des aktuellen Material- und Fachkräftemangels 
als sehr schwierig gestaltet hat. Beide Anlagen von je 30 kW 
Größe können noch in diesem Jahr installiert werden und 
damit die Leistung kommunaler PV-Anlagen in Waldbronn 
von 112 auf 170 Kilowatt-Peak (kWp) erhöhen.

Energieverbrauchsausweise für kommunale 
Gebäude kommen
Der AUT beschloss, 7500 Euro außerplanmäßig bereit zu stellen, 
um damit Energieverbrauchsausweise erstellen zu lassen.
Das Aushängen von Energieausweisen in kommunalen Ge-
bäuden ab 250 m² Größe mit hohem Publikumsverkehr 
ist eine gesetzliche Pflicht, erläuterte Marie-Luise Blau. In 
Waldbronn betrifft das 13 kommunale Gebäude. Die Kosten 
für eine Beauftragung belaufen sich auf rund 450 Euro pro 
Ausweis. Das Technische Amt, so Blau, könne dies zeitlich, 
finanziell und personell nicht leisten.

Betritt zum kommunalen Klimaschutzverein
Die Gemeinde Waldbronn wird dem kommunalen Klimaschutz-
verein des Landkreises beitreten. Das beschloss der Gemeinde-
rat mehrheitlich.
Der neu zu gründende Klimaschutzverein, bestehend aus 
dem Landkreis und den Landkreiskommunen, soll künftig 
die Gesellschaftsanteile der Netze BW an der Umwelt- und 
Energieagentur des Landkreises übernehmen, erläuterte Blau. 
Die Agentur wurde 2008 unter anderem gemeinsam mit den 
Stadtwerken Ettlingen und der Netze BW gegründet. Anstelle 
der Netze BW soll nun der Klimaschutzverein treten. Die Mit-
gliedschaft beträgt 450 Euro im Jahr. Dadurch erhält die Ge-
meinde einen direkteren Zugang zu Beratungsleistungen der 
Agentur, die laut der Klimaschutzmanagerin sehr intensiv sind.

Neuer Standort für DRK-Garagen
Der AUT beschloss mehrheitlich einen neuen Standort für die 
Garagen vom DRK Busenbach: Diese sollen nun am Ende der 
Hellenstraße Richtung Container aufgestellt werden. Dafür wer-
den überplanmäßige Mittel von 25 000 Euro bereitgestellt.
Die Entscheidung wird notwendig, weil der aktuelle Standort 
des Fahrzeugs (Untergeschoss altes Schulgebäude Schul-
straße) bereits mehrfach überflutet worden ist, erläuterte 
Jürgen Hemberger, Leiter des Technischen Amtes. Mehrere 
Standorte seien angedacht worden; da am Ende der Hel-
lenstraße auch ein Stromanschluss sei, wäre dieser Standort 
am besten, so Hemberger.
Als unübersichtlich und nicht geeignet, insbesondere für den 
Verkehr, kritisierte Hildegard Schottmüller (CDU) den Standort.

Neue Brücke über den Hetzelbach
Der AUT beschloss einstimmig, die untere Brücke über den Het-
zelbach erneuern zu lassen.
Dafür müssen 20 000 Euro außerplanmäßige Mittel bereitgestellt 
werden.
Bereits mehrfach musste die Holzbrücke repariert und Holz-
teile ausgetauscht werden. Mittlerweile ist die Brücke aber 
so kaputt, dass diese nicht mehr benutzbar war und vor 
einigen Wochen abgebaut werden musste. Es sei schlicht-
weg zu gefährlich gewesen, informierte Jürgen Hemberger.
Die obere Brücke ist bereits entfernt worden und durch eine 
Furt ersetzt worden. Das sei hier aber nicht möglich, da die 
Böschung zu steil sei. Deswegen soll nun eine neue Brücke 
mit einem Stahlunterboden und einem Holzgeländer errichtet 
werden.

Amtlicher Teil

Sprechstunde enfällt
Standesamt und Friedhofsverwaltung

Die Sprechstunde am Freitag, den 17. Juni 2022, entfällt 
aus dienstlichen Gründen.

Wir bitten um Beachtung.

Das Technische Amt informiert:  
Sanierung der Esternaystaße  
(Zufahrt zur Wiesenfesthalle)
Schlaglöcher, Risse und Setzungen im Straßenbereich 
machen es dringend erforderlich, den Asphaltbelag im 
Zufahrtsbereich zur Wiesenfesthalle zu erneuern. Im glei-
chen Zuge wird auch der Gehweg, die vorhandene Park-
fläche sowie verschiedene Einbauten (wie Kanaldeckel, 
Bordsteine und Rinnenplatten) erneuert.

Ausführungszeitraum:
Montag, den 30. Mai 2022 ab ca. 07:00 Uhr

bis einschließlich
Freitag, den 10. Juni 2022

Während den Arbeiten ist die Zufahrt zu den Privatgrund-
stücken, sowie zur Wiesenfesthalle und des Grüngutplat-
zes nicht möglich. Für Fußgänger werden Möglichkeiten 
geschaffen. Die Etzenroter Bürger werden gebeten, da die 
Sammelcontainer für Grünabfall nicht direkt angefahren 
werden können, während den Bauarbeiten den Grüngut-
platz in Reichenbach zu benutzen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Das Technische Amt informiert: Umsetzung 
Friedhofskonzept Friedhof Etzenrot
Die Arbeiten sind soweit fortgeschritten, dass jetzt im 
Bereich vom Haupteingang des Friedhofes sowie im Vor-
platzbereich der Aussegnungshalle gearbeitet wird. Hier 
wird die vorh. Wege-/Platzbefestigung aufgenommen, Ent-
wässerungseinrichtungen eingebaut, das Eingangstor ver-
breitert, der Wege-/Platzunterbau tragfähig aufgebaut und 
die Flächen neu mit einem Pflasterbelag befestigt sowie 
Bäume zur Schattenbildung gepflanzt.

Die Arbeiten beginnen ab
Montag, den 30. Mai 2022

und werden vorausichtlich bis 15.07.2022 andauern.

Ab diesem Zeitpunkt, ist der Zugang über den Hauptein-
gang zum Friedhof nicht möglich. Die Friedhofsbesucher 
werden gebeten, den rückwärtigen Eingang vom Son-
nenweg aus zu nutzen.
Des Weiteren ist die Nutzung der Toilette nur einge-
schränkt bzw. gar nicht möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Das Bürgerbüro informiert:

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt.
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen.
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Umplanung im Bereich Grünwettersbacher Straße/ 
Leopoldstraße wird befürwortet
Seit Jahren beschäftigten sich AUT und auch der Gemeinde-
rat mit dem Bereich um die Kirche in Busenbach, die west-
liche Grünwettersbacher Straße und den südlichen Bereich 
des Eingangs zur Leopoldstraße. Die Gemeindeverwaltung 
wurde deshalb mit der Ausarbeitung eines Bebauungspla-
nentwurfs beauftragt. Für den Teilbereich der Grünwetters-
bacher Straße/Leopoldstraße wurde nun von den beauf-
tragten Planern ein überarbeitetes städtebauliches Konzept 
vorgelegt. Die geänderte Gebäudestellung wurde aufgrund 
der vorhandenen topografisch schwierigen Lage geändert. 
Ebenso die Zufahrt zur Tiefgarage. Diese Änderungsvor-
schläge stellen eine deutliche Verbesserung dar. Der AUT 
hat deshalb entschieden, in dieses Konzept in den derzeit 
bearbeiteten Entwurf des Bebauungsplans aufzunehmen.
Aus unserer Fraktion wurde erneut darauf hingewiesen, dass 
dies alles zu lange dauert. Der seit Jahren von uns gerügte 
Zustand des provisorischen Parkplatzes hinter der Kirche 
ist immer noch unverändert und auch untragbar. Seites der 
Verwaltung wurde daraufhin erklärt, dass der Bebauungs-
planentwurf für den gesamten Bereich Kirchplatz Busen-
bach im AUT und Gemeinderat in den Monaten Juni und 
Juli vorgestellt werde.
Standort für die neuen DRK-Garagen wurde festgelegt
Die heute genutzte Garage des DRK im alten Busenbacher 
Schulhaus wurde bei Starkniederschlägen immer wieder 
überflutet. Eine Überflutungsabsicherung war an Ort und 
Stelle nicht möglich. Für die Beschaffung der 2 neuen Ga-
ragen wurden bereits 20 T€ im Haushaltsplan 2021 vorge-
sehen. Das vorhandene Fahrzeug und auch der Anhänger 
passen von der Höhe nicht in Standardgaragen. Somit müs-
sen Garagen mit Sondermaßen beschafft werden. Die Mehr-
kosten incl. der Nebenkosten belaufen sich auf zusätzliche 
25 T€.
Nach längerer Suche für einen Standort dieser Garagen, 
wurde er auf Vorschlag aus dem DRK auf den vorderen 
Stellplätzen auf dem Parkplatz am Ende der Hellenstraße 
vorgeschlagen. Diese Lage wurde von unserer Gemeinderat-
skollegin Hildegard Schottmüller beanstandet. Die zu erwar-
tende Sichtbehinderung für ein- und ausfahrende Fahrzeu-
ge und die optische Wirkung seien doch sehr bedenklich. 

Daraufhin wurde der Aufstellungsort korrigiert. Die Garagen 
sollen nun weiter in Richtung der vorhandenen Glas- und 
Kleidercontainer aufgestellt werden, nachdem eine weitere 
vorgeschlagene Standort-Alternative beim Feuerwehrhaus 
Busenbach vom Leiter des Technischen Amts Jürgen Hem-
berger als nicht realisierbar bezeichnet wurde.
Hetzelbachbrücke wird erneuert
Die untere Brücke über den Hetzelbach wurde vor Jahren 
in Holzbauweise errichtet. Nach mehrfacher Reparatur und 
Ersatz einzelner Holzteile ist eine erneute Reparatur nicht 
mehr möglich. Da auch die tragenden Teile stark beschädigt 
sind, musste die Brücke inzwischen gesperrt und entfernt 
werden. Die obere Brücke über den Hetzelbach wurde be-
reits vor einiger Zeit durch eine Furt ersetzt. An der Stelle 
war allerdings das anschließende Gelände flacher. An der 
unteren Brücke ist eine ähnliche Furt nicht möglich. Der 
AUT hat deshalb entschieden, die Brücke wieder zu erstel-
len, und zwar mit einer Stahlunterkonstruktion und einem 
Geländer in Holzausführung. Für die Neuerstellung ist ein 
Kostenvolumen von 20 T€ kalkuliert.
Ihre CDU-Gemeinderatsfraktion
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Alles Gute, Franz Masino!
Dreizehn Jahre lenkte Franz Masino die Geschicke unserer 
Gemeinde, war verantwortlich für Richtung und Ziel der 
kommunalen Entwicklung. Fast alle Entscheidungen, die der 
Gemeinderat in dieser Zeit getroffen hat, waren von der 
Verwaltung unter seiner Leitung vorbereitet worden. So fielen 
z.B. die Entwicklung des Baugebiets Rück II, die Neuge-
staltung des Aldi-Areals, Weiterbetrieb des Eistreffs, Bau 
der Unterkünfte für Geflüchtete und die Einigung mit dem 
KVBW in seine Amtszeit. Für uns Grüne besonders wich-
tig waren die Leitbildentwicklung und darauf aufbauend die 
Maßnahmen zum Klimaschutz. Sicher, wir waren nicht immer 
einig mit Franz Masino – das kann in der politischen Ausei-
nandersetzung um das Wohl der Gemeinde auch gar nicht 
anders sein – aber wir haben seine klare Haltung und seine 
bisweilen auch plakativen Statements geschätzt. Bei alldem 
haben wir ihn stets fair und zugänglich erlebt. Wir danken 
ihm für 13 Jahre guter und fruchtbarer Zusammenarbeit und 
wünschen ihm für den „Un“Ruhestand alles Gute.
Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
Gleich mehrere Entscheidungen in Sachen Klimaschutz, die 
unsere Klimaschutzbeauftragte, Marie-Luise Blau dem Gre-
mium vorlegte, hatte der Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik bei seiner letzten Sitzung zu treffen. Zunächst ging es 
um die Vergabe zum Bau einer Photovoltaikanlage auf der 
Albert-Schweitzer- und auf der Anne-Frank-Schule. Die zwei 
Anlagen von je 30 kW Größe sollen noch in diesem Jahr 
installiert werden. Natürlich freuen wir uns darüber und ha-
ben gern zugestimmt. Allerdings haben wir angemahnt, in 
künftigen Ausschreibungen die Herkunft der Module aus 
sozial vertretbarer Fertigung besser abzusichern. Hierin wird 
uns wahrscheinlich auch die noch zu verabschiedende Be-
schaffungsrichtlinie eine Leitschnur geben.
Das Aushängen von Energieausweisen in kommunalen Ge-
bäuden ab 250 m² Größe mit entsprechendem Publikums-
verkehr ist eine Pflicht nach dem Gebäudeenergiegesetz. Wir 
haben die Durchführung in unserem Antrag für mehr Klima-
schutz 2019 bereits angemahnt. Nun soll sie für 13 Gebäude 
in Waldbronn für 7.500 € Kosten umgesetzt werden.
Ein Klimaschutzverein bestehend aus dem Landkreis und 
den Landkreiskommunen soll künftig die Gesellschaftsantei-
le der Netze BW an der Umwelt- und Energieagentur des 
Landkreises übernehmen. Die Mitgliedschaft kostet Wald-
bronn 450 € im Jahr. Die Gemeinde erhält dadurch einen 
direkteren Zugang zu Beratungsleistungen der Agentur. Au-
ßerdem wird die intensive Zusammenarbeit gestärkt. Nach 
Auskunft von Frau Blau geht die Gemeinde mit der Mitglied-
schaft keine finanziellen Risiken ein.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, 
Marc Purreiter, Sarah Becker, Beate Maier-Vogel
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Freie Wähler Waldbronn

Bürgermeister Franz Masino wurde verabschiedet
Wir wünschen einen wundervollen „Unruhestand“!
Mit einer grandiosen Abschiedsveranstaltung, toll organisiert 
und durchgeführt von Bürgermeisterstellvertreter Joachim 
Lauterbach und Team, wurde Bürgermeister Franz Masi-
no nach 13 Jahren Amtszeit in den Ruhestand entlassen. 
Viele Freunde, Verwandte, gemeinsame Weggefährten sowie 
gegenwärtige und ehemalige Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte zollten mit ihrer Anwesenheit Achtung und Respekt 
für die verantwortungsvolle Tätigkeit eines Bürgermeisters. 
In teilweise launigen Reden beschrieben sowohl Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigl als auch Ettlingens Oberbürgermeister 
Johannes Arnold die Zusammenarbeit mit Franz Masino im 
Kreistag oder in anderen Gremien. Auch wir bedanken uns 
für die gemeinsame Arbeit und für die konstruktiven Diskus-
sionen im Gemeinderat, in den Ausschüssen, im Kurverwal-
tungsbeirat und in weiteren Gremien. Nicht immer war man 
einer Meinung, aber die Entscheidungen fielen am Ende mit 
Augenmaß und im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
Waldbronns aus.
So bleibt uns nur zu sagen: Tschüss Franz, mach`s gut, hole 
das nach, was du bisher nicht machen konntest und genie-
ße das „Rentnerleben“ in vollen Zügen.
Deine für Dich nicht immer einfach zu händelnde Fraktion 
der Freien Wähler
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter und Volker Becker

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Die Integreat-App vermittelt online Wohnraum zwischen 
Privatpersonen und Geflüchteten

-  Der Abfallwirtschaftsbetrieb gestaltet seine Website neu 
und weitet dabei den Service für die Kundinnen und 
Kunden aus

-  Ausbau der Photovoltaik und andere erneuerbare Ener-
gien. Verbandsdirektor Proske informiert über Vorgehen 
des Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein

-  Der Ausschuss für Umwelt und Technik vergibt weitere 
Bauleistungen für den Neubau der Straßenmeistereien. 
Preissteigerungen auf dem Markt machen sich bemerk-
bar

-  Das Ernährungszentrum veranstaltet ein Kinderferienpro-
gramm mit Koch-Spaß

-  Der Versuchsfeldtag Getreide findet wieder statt in 
Kraichtal-Münzesheim

-  Die Psycholgische Beratungsstelle Graben-Neudorf stellt 
in einem Workshop das Selbstvertrauen der Kinder in 
den Vordergrund

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Geburtstage

11.06.  Anderer Kurt    75 Jahre
12.06.  Detter Christine   80 Jahre
14.06.  Miltner Erika    85 Jahre
14.06.  Wörn Dagmar   70 Jahre
16.06.  Einzmann Peter   75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. 
Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim Pflege-
stützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. 
Unsere Sprechzeiten:
Montag:    9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:     9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Semester 1-2022
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem   donnerstags    von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
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Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

In den Pfingstferien bleibt das Büro der VHS vom  
06.06. – 19.06.2022 geschlossen!

Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Karlsruhe hat entschieden!
Wie Sie möglicherweise zur Kenntnis genommen haben, 
berichteten wir hier im Amtsblatt vor drei Wochen von zwei 
hilfsbereiten Senioren aus Langensteinbach sowie einer 
Dame aus Busenbach, die sich jeweils dazu bereiterklärten, 
unsere Initiative durch die Verbreitung unserer kurzen Texte 
zu unterstützen. Über den Inhalt der Texte, die durch die 
beiden Senioren aus Langensteinbach in vierstelliger Zahl in 
Mutschelbach, Palmbach und Grünwettersbach verbreitet 
wurden, gaben wir in den letzten beiden Ausgaben des 
Amtsblatts bereits ausführlich Auskunft. Nun jedoch soll der 
Inhalt desjenigen Schreibens in wenigen Worten umrissen 
werden, das jene Dame unter die Menschen brachte, welche 
sich dazu bereiterklärte, rund 300 Exemplare dieses Schrei-
bens im ehemaligen Neubaugebiet „Im Heubusch“ in die 
Briefkästen umliegender Straßen einzuwerfen. Der von jener 
Busenbacher Dame verbreitete Text nimmt sich eines The-
mas an, das zu Beginn des zweiten Quartals 2021 für kurze 
Zeit den politischen Diskurs in Deutschland dominierte: das 
Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Klimaschutzge-
setz der damals noch regierenden Großen Koalition aus 
CDU/CSU und SPD.
Unter der Überschrift „Karlsruhe hat entschieden! Ein Ge-
setz, ein Urteil und seine gravierenden Folgen“ wird darin 
zunächst die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 
sowie ihre verfassungsrechtliche Grundlage in wenigen 
Worten umrissen, ehe im zweiten Teil die politischen Kon-
sequenzen jenes Urteils zum Gegenstand der Untersuchung 
gemacht werden. Das Ergebnis in einem Satz: Kommen wir 
heute unserer qua Verfassung aufgetragenen Aufgabe des 
konsequenten Schutzes künftiger und der jungen Generation 
nicht nach, so könnten schon in wenigen Jahren Dinge, die 
wir heute noch als Inbegriff individueller Freiheit erachten, 
nicht mehr möglich sein.
Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts ist also von enor-
mer Tragweite und daher als besonders wegweisend einzu-
stufen. Um möglichst viele Menschen in unserer Umgebung 
von diesem Umstand in Kenntnis zu setzen, verbreiten wir 
jenes Schreiben bis zum heutigen Tage, zuletzt im Neubau-
gebiet „Im Rück 1“ nahe des Rathausmarktes.
Wir suchen engagierte Bürger jeden Alters, die uns bei der 
Verbreitung unserer Texte unterstützen. Kontaktieren Sie uns 
bei Interesse gerne unter politische.jugendinitiative@gmx.de.
(Text: Luca Becker)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Politisches Treffen mit Landtagsabgeordneter  
Frau Alena Trauschel

 
Landtagabgeordnete Frau 
Alena Trauschel (5. v.li.) mit 
Vorstand (Fr. A. Bredl 6.v.li. 
und Fr. D. Riedel 1. v.li.) und 
Fachberatungen des TEV 
Ettlingen Foto: Iris Wicky

Den wertvollen Beitrag der 
Kindertagespflege auf poli-
tischer Ebene bekannt ma-
chen und sich für die He-
rausforderungen der Arbeit 
einzusetzen ist ein großes 
Anliegen des TEV Ettlingen. 
Daher freuen wir uns beson-
ders über den Besuch von 
Landtagsabgeordneter Frau 
Alena Trauschel (FDP) am 
30. Mai in der Geschäfts-
stelle des TEV Ettlingen. In 
angeregter Runde war aus-
reichend Zeit zum Austausch 
zwischen Vorstand, Fachbe-
ratung und politischer Ebe-

ne. Der Wandel der Kindertagespflege, Herausforderungen 
besonders in selbständiger Form der Tagespflege waren 
zentrale Themen der Frauenrunde. In den letzten 10 - 15 
Jahren gab es stetig viel Veränderung: ein quantitativer Aus-
bau und eine stetige Steigerung der Qualität prägten die 
Weiterentwicklung der Betreuung durch Tagesmütter/-väter. 
Nun ist politische Unterstützung gefragt. Auf dieser Ebene 
bewegt sich aktuell viel; Einiges wird angeschoben, vor al-
lem die Rahmenbedingungen in der Kindertagespflege sollen 
attraktiver gestaltet werden. Der Landesverband für Kinder-
tagespflege fordert die rechtlichen Vorgaben in einer Verwal-
tungsvorschrift festzuhalten und in einen gesetzlichen Rah-
men (Kita-Gesetz) zu überführen. Der TEV Ettlingen beteiligt 
sich aktiv an diesen politischen Zielen und warb in die-
sem Zusammenhang auch um die Unterstützung von Alena 
Trauschel. Zukunftsvisionen fanden darüber hinaus ebenfalls 
Raum zur Ansprache: die Attraktivität des Berufsbildes „Ta-
gesmutter/Tagesvater“ soll weiter steigen und neue Formen 
der Kindertagespflege sollen auf den Weg gebracht werden. 
Unsere Jüngsten haben in Zukunft viele Herausforderungen 
in ihrem Leben zu bewältigen, dafür benötigen sie eine am 
Start ihres Lebens die beste Begleitung und Unterstützung. 
Es lohnt sich hier für die Zukunft zu investieren. Wir danken 
Frau Trauschel herzlich für ihren Besuch, den konstruktiven 
Austausch, ihr Engagement und ihre Unterstützung und freu-
en uns auf einen weiteren Austausch.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen

Kindergarten
St. Bernhard

 
 Foto: Heinrichs

Kuchenverkauf war ein 
voller Erfolg
Bei schönstem Sonnenschein 
hat unser Kuchenverkauf auf 
dem Wochenmarkt stattge-
funden. Hierfür kamen mehr 
als dreißig leckere Kuchen 
und Muffins zusammen, die 
uns Eltern, Großeltern und 
andere fleißige Bäcker:innen 
gespendet haben.
Neben dem hohen Erlös von über 500 Euro, den wir erziel-
ten, war es besonders schön, dass unser Kindergarten Prä-
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senz zeigen konnte und wir mit vielen Marktbesucherinnen 
und -besucher in Kontakt gekommen sind.
Gegen Mittag waren so gut wie alle Kuchen verkauft und 
wir freuen uns, unserem Förderverein diese stattliche Summe 
übergeben zu können.
An dieser Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön, 
an alle, die uns in irgendeiner Form unterstützt haben: 
Kuchenspender:innen, Aufbau-, Abbau- und Verkaufsteam 
und selbstverständlich sämtliche Besucher:innen unsers 
Standes.

Partnerschaften

Stammtisch am 09.06.2022
Der Monmouth-Club lädt herzlich zum monatlichen Stamm-
tisch ein. Auch (noch) Nicht-Mitglieder sind herzlich willkom-
men.
Der Stammtisch startet um 19:30 Uhr im Hotel Restaurant 
zur Krone in Reichenbach.
Wir freuen uns auf einen netten Abend!

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in unruhigen Zeiten
Sonntag, 12. Juni, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. (2. Korinther13,13)
Sonntag, 19. Juni, 1. Sonntag nachTrinitatis
Hausgottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unse-
rer Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine 
FFP2-Maske oder eine medizinische Maske getragen wer-
den.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas. 
waidler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-
waldbronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten 
am Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 14. Juni, 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindezentrum
Probe Projektchor, Dienstag, 14. Juni, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gutem 
Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen Sie 
den Ort bei Interesse bei:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an: 
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: EKK Karlsruhe, 
IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; BIC GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt
Brennpunkt-Themen-Abend:  
Vereinsamung / soziale Isolation
Podiumsdiskussion
Di., 21. Juni, 19.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Waldbronn-Reichenbach
Gerade die Corona-Pandemie entlarvte ein schon vorher be-
stehendes Problem: schon (Klein-)Kinder, Schulkinder, aber 
auch Studierende vereinsamen, haben viele virtuelle „Freun-
de“, hängen geradezu süchtig an elektronischen Medien - 
isolieren sich menschlich, sozial, werden psychisch krank. 
Eltern / Homeoffice-„Singles“ gehen ähnliche Wege.
Dass (alleinstehende / in Heimen untergebrachte) alte, ggf. 
demente Menschen sozial vereinsamen, sozial isoliert sind, 
die Zahl dieser Bevölkerungsgruppe Jahr um Jahr zunimmt, 
ist hinlänglich bekannt. Professionelle Dienste kosten Geld. 
Professionellen Diensten gehen qualifizierte Mitarbeiter aus. 
Selbst klar indizierte Pflegemaßnahmen können zunehmend 
nicht mehr erbracht und geleistet werden.
Dies ist der Hintergrund, den die CDU Waldbronn in Koope-
ration mit der Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad bei der 
Podiumsdiskussion mit namhaften Expert*innen ein Stück 
weit öffentlich bewusst machen, damit konfrontieren und 
miteinander hierzu ins Gespräch kommen will. Herzliche Ein-
ladung.  Jürgen Kussmann

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 - 12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
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Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00
Am Dienstag, 14. Juni entfällt die Sprechstunde 
in Busenbach
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00
Am Montag, 13. Juni entfällt die Sprechstunde in Etzenrot
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, 
Michelle Gruber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00
Am Freitag, 17. Juni ist das Pfarrbüro nicht besetzt. Die Te-
lefonsprechzeit entfällt.
Neue Corona-Regelungen - gültig ab 07. Juni 2022
In den beiden zurückliegenden Jahren der Corona-Pandemie 
haben wir gelernt, in verantwortungsvoller Weise Gottes-
dienst zu feiern. Staatliche Vorgaben wurden mit kirchlichen 
Schutzkonzepten verbunden. Dies hat erhebliche Mühe erfor-
dert, Lernbereitschaft und Mitdenken, auch viel Kompromiss-
bereitschaft. Durch gegenseitige Rücksichtnahme konnten 
Gottesdienste gefeiert und Ansteckungsgefahren vermieden 
werden.
Unsere Verantwortung, dies weiterhin sicher zu stellen, bleibt 
und wächst in dem Maß, in dem staatliche Maßnahmen zum 
Schutz vor der Pandemie und kirchliche Vorgaben zurück-
genommen werden. Für die nächste Zukunft gelten folgende 
Empfehlungen und Hinweise:
1)   Das Tragen eines Atemschutzes oder einer medizinischen 

Maske ist freiwillig, wird in Innenräumen grundsätzlich 
empfohlen.

2)   In den ausgewiesenen Sitzbänken haben Sie freie Platz-
wahl. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf ein Abstandsbe-
dürfnis anderer Mitfeiernden.

3)   Die Kommunionausteilung erfolgt weiterhin, nun wieder 
mit Spendedialog, in der Bank – Lassen Sie bitte daher 
die Bänke dafür frei.

4)   Gottesdienstanmeldungen sind nach Pfingsten nicht mehr 
erforderlich.

5)  Unsere Pfarrbüros kehren zu den ursprünglichen Öff-
nungs- und Sprechzeiten zurück (s. Kontakte).

Herzlich danke ich den vielen Ehrenamtlichen im Ordner-
dienst. Ihr Dienst hat die Gottesdienstfeiern erst ermöglicht 
und die meisten Gottesdienstbesucher waren sehr dankbar 
für Ihre Arbeit. Vergelt´s Gott dafür! Pfr. Torsten Ret

Gottesdienstordnung
Samstag, 11.06.:
12.00 Langensteinbach Taufe
12.00 Reichenbach   Trauung
18.30 Langensteinbach  Vorabendmesse mit der Kirchlichen 

Sozialstation Karlsbad
Dreifaltigkeitssonntag, 12.06.:
08.45 Busenbach   Hl. Messe
10.30 Reichenbach   Hl. Messe mit der Sozialstation 
       Albtal Waldbronn
14.00 Busenbach   Herz-Jesu-Andacht
18.30 Etzenrot    Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 13.06.:
08.45 Busenbach    Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach   Morgengebet
18.30 Busenbach    Wortgottesdienst gestaltet von der 

Frauengemeinschaft - anschl. Mit-
gliederversammlung

18.30 Reichenbach   Anliegengebet
Dienstag, 14.06.:
18.30 Busenbach   Hl. Messe
19.00 Langensteinbach  Anbetung mit Gebet für Frieden und 

Komplet
Mittwoch, 15.06.:
18.30 Reichenbach   Hl. Messe - Vorabendmesse 
       zu Fronleichnam

Donnerstag, 16.06.: Fronleichnam
09.00 Busenbach    Hl. Messe - Fronleichnamsgottes-

dienst mit anschl. Prozession
Freitag, 17.06.:
15.00 Reichenbach   Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg    Hl. Messe
Samstag, 18.06.:
18.30 Etzenrot    Vorabendmesse
12. Sonntag im Jahreskreis, 19.06.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach   Hl. Messe mit Taufe
10.30 Reichenbach   Kinderkirche im Pfarrzentrum
14.00 Busenbach   Herz-Jesu-Andacht
18.00 Spielberg    Berührt im Wort

Weiterführung des Ordnerdienstes bei den Gottesdiensten 
als Begrüßungsdienst
In der letzten Liturgieausschuss-Sitzung wurde von den 
Beteiligten des Ordnerdienstes berichtet, dass die Gottes-
dienst-Besucher die Begrüßung und Orientierung durch den 
Ordnerdienst sehr gut fanden. „Noch nie habe ich so oft 
freundlich einen gesegneten Sonntag gewünscht bekom-
men“, sagte eine Mitarbeiterin. Aus der Not geboren wurde 
praktisch umgesetzt, was sich viele schon lange wünschten: 
Eine Form der Willkommens-, Begrüßungs- und Verabschie-
dungskultur in der Kirche, wie sie die evangelischen Kirchen-
gemeinden schon lange pflegen. Menschen werden wahr-
genommen, willkommen geheißen, ein Gotteslob angeboten, 
ggf. auf freie Plätze hingewiesen und nach dem Gottesdienst 
freundlich verabschiedet.
Wir möchten diesen wertvollen Dienst in den Wochenend-
gottesdiensten für die Mitfeiernden weiterhin anbieten. Dafür 
brauchen wir Sie! Geben Sie Ihrer Heimatkirche Ihr Gesicht 
für die ankommenden Mitfeiernden und lassen Sie sich 
durch freundliche Gesichter beschenken.
Ziel ist es, dass dieser Dienst wie andere liturgische Dienste 
in den jeweiligen Kirchen eingeteilt wird. Sie machen mit? 
Dann melden Sie sich entweder in einem der Pfarrbüros 
oder bei den Gemeindeteams.
Im Namen der bekannten und fremden Mitfeiernden danke 
ich Ihnen herzlich für Ihre Bereitschaft!
Pfarrer Torsten Ret

Fronleichnam 2022 in Busenbach
Fronleichnamsgottesdienst
Do., 16. Juni
9.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit sind herzlich 
zum Fronleichnamsgottesdienst und der anschließenden Pro-
zession zur Kapelle Maria Zuflucht eingeladen.
Bitte Gotteslob mitbringen.
Wir freuen uns über eine Teilnahme der Erstkommunionkin-
der in ihren Gewändern mit ihren Familien - Bis 8.45 Uhr 
sind für sie die vorderen Bänke reserviert.
Nach Abschluss der Prozession wird es an der Kapelle Ge-
tränke und eine Kleinigkeit zu essen geben.

Gottesdienste mit den Sozialstationen
Sa., 11. Juni, 18.30 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
So., 12. Juni, 10.30 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Am 11. Juni und am 12. Juni finden wieder Gottesdienste 
mit unseren Sozialstationen in Karlsbad und Waldbronn statt. 
MitarbeiterInnen der Sozialstationen haben die Gottesdienste 
mit vorbereitet.
In diesen Gottesdiensten werben wir auch für das „Diakoni-
sche Profil/Caritas Plus“ -Projekt. Mit diesem Projekt werden 
unsere Sozialstationen finanziell unterstützt. Denn Pflege ist 
mehr als nur Pflege.
Die zeitlichen Ressourcen der Pflegekräfte sind knapp be-
messen. Damit die Pflege menschlich bleibt, unterstützen die 
katholische Kirchengemeinde und die evangelischen Kirchen-
gemeinden die Sozialstationen finanziell. Dazu sind wir auf 
Ihre Spende angewiesen. Nähere Informationen bekommen 
Sie über unseren Flyer - auch auf der Homepage/Down-
loads, über die Sozialstationen oder über Pastoralreferent 
Thomas Ries (Tel: 07243/652344).
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Angebot für Kinder und Jugendliche
„Familienkirche Kunterbunt“ - Projektteam
Termin:  Mo, 20. Juni, 20.00 Uhr
    Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach 
    - Bibliothek -
Leitung:  Ruth Fehling
Anmeldung: r.fehling@kkwk.de
Lust auf Mitarbeit in einem Projekt für Familien?
Unsere Kinderkirchenteams bereiten einen Familientag (19. 
oder 20. November) vor: „Familienkirche Kunterbunt“. Da 
drin stecken: kreative Mitmach-Stationen - ein kleiner, fei-
ner Gottesdienst – Essen/Trinken/Zeit miteinander. Aktuell 
haben wir erste Ideen gesammelt und bilden gerade ein 
Projektteam. Wir brauchen: DICH! Du möchtest: - die Ärmel 
hochkrempeln und Kuchen backen, Würstchen grillen, Feuer 
machen, Tische tragen, Geschirr spülen ...? - kreativ Ideen 
spinnen und das Projekt mit vorbereiten? - eine kreative 
Station übernehmen? - ein Musikinstrument spielen und uns 
beim Singen unterstützen? - den Gottesdienst mit gestalten? 
Wenn Du Interesse an diesem Projekt hast, aber am 20.6. 
nicht zu unserem Projektteam kommen kannst, dann melde 
Dich trotzdem bei mir.  Herzliche Grüße, Ruth Fehling

 
 Plakat: Kiki-Team

Erstkommunion
Termine
Die Erstkommunionkinder (mit Gewand) sind herzlich mit 
ihren Familien zum Fronleichnamsgottesdienst eingeladen.
Do., 16. Juni, 9.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Wir freuen uns über eure Teilnahme in euren Gewändern - 
Bis 8.45 Uhr sind für euch und eure Familien die vorderen 
Bänke reserviert.
Dankandachten der Erstkommunionkinder - anschl. Abgabe 
der Erstkommuniongewänder. Bitte die Spende der Erst-
kommunionkinder für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes 
mitbringen.
Di., 21. Juni, 16.30 Uhr
in Busenbach, Gewandrückgabe für Busenbach
Do., 23. Juni, 16.30 Uhr
in Reichenbach, Gewandrückgabe für Karlsbad, Etzenrot, 
Reichenbach u. Langenalb

Ministranten SEWK

 
 Plakat: Team Sommerlager

Kirchliche Seniorenarbeit

Senioren-
  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag  nachmittag

Katholisches Altenwerk Reichenbach

Mittwoch,
22. Juni
15.00 Uhr
Pfarrzentrum 
Ernst Kneis 
Reichenbach

„so wars domols im 
Dorf“ 
Geschichten und 
Erzählungen rund um 
Reichenbach und 
drumrum.                    

Mittwoch,
22. Juni
15.00 Uhr
Pfarrzentrum 
Ernst Kneis 
Reichenbach

„so wars domols im 
Dorf“ 
Geschichten und 
Erzählungen rund um 
Reichenbach und 
drumrum.                    

 
 Plakat: M. Bartberger
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.
10. u. 17.06. In den Pfingstferien bleibt der KaOT geschlos-
sen und macht auch Ferien.
24.06. Offener Treff
01.07. Schätz-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Fronleichnam 2022 in Busenbach
Wegstrecke - Information der Anwohner
Die Gegenwart Christi in der Eucharistie wird verehrt und 
durch die Straßen getragen. Wir bringen damit zum Aus-
druck: Jesus ist unser Herr, er soll auch Einfluss auf unser 
dörfliches Leben haben. Das Bild vom wandernden Volk 
Israel mit der Bundeslade Gottes in seiner Mitte wird auf 
Jesus übertragen: Jesus als das Brot des Lebens inmitten 
seiner Gemeinde.
Die Prozession führt über die Grünwettersbacher Straße und 
die Hellenstraße zur Kapelle Maria Zuflucht. Es wird zwei 
Stationsaltäre geben.
Damit die Prozession gut gelingt, würden wir uns sehr 
freuen, wenn Sie als Anwohner des Prozessionsweges Ihre 
Häuser u.a. mit den verteilten gelb-weißen Fähnchen schmü-
cken und Ihre Autos in der Zeit zwischen 10.00 Uhr und  
12.00 Uhr möglichst nicht am Straßenrand parken würden.
Vielen Dank!
Das Gemeindeteam Busenbach

Blumen– und Blütenspenden
Ihre Blumen– oder Blütenspenden für die Fronleichnamsal-
täre und –teppiche können Sie ab Dienstag, 14. Juni in der 
Grünwettersbacher Str. 24 vor der Türe ablegen.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst und Mitgliederversammlung
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am Montag, 13. 
Juni, um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche St. Katharina.
Aus aktuellem Anlass findet danach unsere Mitgliederver-
sammlung statt, zu der wir ebenfalls herzlich einladen.
Tagesordnungspunkt ist die Mitgliedschaft im Bundesver-
band.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 12. Juni 2022 um 09.30 Uhr sowie am 
Mittwoch, den 15. Juni 2022 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 09.06. - 15.06.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchen Treff
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   16:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: DIY LED-Bild
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff: 
         Erdbeeren pflücken
    18:00 - 21:00  Offener Treff

 
Kindertreff Erdbeeren pflücken  
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Briefe vom DRK
Liebe Mitbürger,
in den kommenden Wochen wird ein Brief des DRK in Ihrem 
Briefkasten zu finden sein. Hierin zeigt das DRK, dass die 
Aktiven auch weiterhin für die Bevölkerung und die Vereine 
von Waldbronn tätig sind. So konnten und können in diesem 
Jahr wieder Sport- und Musikvereine unterstützt werden.
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Um unser rein ehrenamtlich tätiges DRK unterstützen zu 
können, wird dem Informationsbrief ein Überweisungsformu-
lar hinzugefügt.
Wir wünschen einen gesunden und aktiven Sommer
Ihr DRK Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Erste-Hilfe-Kurs
Am 15. Mai fand der Erste-Hilfe-Kurs der DLRG statt. 14 
Teilnehmer trafen sich schon morgens um 9 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Busenbach. Los ging es mit einigen Theorie-
Einheiten und dem richtigen Verhalten in einer Notfallsituati-
on. Nachdem sich um 12 Uhr alle mit Pizza gestärkt hatten, 
wurde noch ein zweites Mal etwas Theorie durchgespro-
chen. Am Nachmittag ging es dann zum Praxisteil über. 
Puppen wurden reanimiert, Bewusstlose in Decken einge-
wickelt und geschminkte Wunden mit Verbänden versorgt. 
Pünktlich um 17 Uhr ging es dann für die Teilnehmer mit 
einer Bescheinigung zum Bestehen des Kurses und vielem 
nützlichen Wissen nach Hause. Wir danken der Feuerwehr 
Busenbach für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und die 
gute Zusammenarbeit.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Ehrenmitglied BM a.D. H. Franz Masino
Am Montag, den 30. Mai 2022 wurde H. Franz Masino, Bür-
germeister von Waldbronn, in den Ruhestand verabschiedet. 
Unser Hospizverein hatte persönliche Einladungen zu dieser 
Abschiedsfeier bekommen.
H. Masino hat sich in seiner Amtszeit sehr eindrucksvoll für 
die Belange unseres Vereins eingesetzt und uns bei vielen 
Veranstaltungen tatkräftig unterstützt. Bei jeder passenden 
Gelegenheit hat er auf unseren hilfreichen Dienst aufmerk-
sam gemacht und sich auch für die finanzielle Unterstützung 
durch Spenden und Aktionen persönlich eingesetzt.
Für diesen Einsatz sind wir ihm außerordentlich dankbar und 
haben auf dieser Feier H. Masino als unser Ehrenmitglied 
begrüßt.

 
Überreichnung der Urkunde zur Ehrenmitgliedschaft an H. 
Masino durch unseren Vorsitzenden H. Ambiel  
 Foto: Fr. Schmidt-Koßmann Bürgermeisteramt Waldbronn
Hospizverein KMW e.V.
Unser Hospiztelefon 07243 3 83 200

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 

sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.

Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Volle Sonne
Südländer mögen‘s warm

Wenn es Mitte Mai endlich raus ins Gemüsebeet geht, 
kommt es auf den richtigen Standort an. Viele unserer Ge-
müsearten, besonders Fruchtgemüse oder mediterrane Kräu-
ter, lieben die volle Sonne an einem geschützten Standort. 
Denn Tomaten, Auberginen oder Paprika brauchen viel Licht 
für das Ausreifen ihrer Früchte. Allerdings kann bei sehr star-
ker Einstrahlung die hitzige Mittagssonne zu einem, begren-
zenden Faktor werden, wenn sie zu Verbrennungen auf den 
Früchten führt. Eine Schattierung hilft oder Sie belassen den 
ein oder anderen schattenspendenden Trieb an der Pflanze, 
welcher als Geiztrieb eigentlich hätte entfernt werden kön-
nen. Zudem sind Gurken oder Zucchini besonders durstig 
im luftigen Sonnenbad. Denken Sie also an ausreichende 
Bewässerung, bestenfalls sogar automatisiert. Mediterrane 
Kräuter lieben es richtig heiß und sonnig, das kurbelt die 
Produktion ätherischer Öle an. Mit ihren kleinen verdickten 
Blättern schützen sich Thymian, Salbei, Rosmarin und Co. 
geschickt vor übermäßiger Verdunstung und vertragen so 
auch mal eine leicht trockene Kehle. Wenn Ihr Gemüsebeet 
völlig abseits der Sonne liegt – sei es durch eine Nordaus-
richtung, eine schattige Häuserschlucht oder einen großen 
Baum – dann nutzen Sie am besten die Möglichkeit in grö-
ßeren Kübeln zu kultivieren und diese nach der Pflanzung 
ins rechte Licht zu rücken.
Quelle Obst und Garten

Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Juni-Riss: Kurs am 24. Juni
Fachwart Andreas Deininger wird in diesem Kurs erläutern, 
warum im Juni nochmals am Baum gearbeitet wird und wie 
dies erfolgen kann.

Der Kurs findet im Vereinsgarten des OGV Etzenrot statt 
(beim Wendehammer St. Bernhard-Straße), Beginn: 17:30 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden.

Der OGV Etzenrot möchte das Wissen um Streuobst gerne 
auch an Nichtmitglieder weitergeben. Daher werden unsere 
Kurse kostenlos angeboten. Natürlich entstehen aber auch 
Unkosten, weswegen der Verein sich über Spenden von den 
Teilnehmern sehr freuen wird.

Sie möchten mehr über Obstbäume oder Beerensträucher 
lernen? Dann werden Sie Mitglied!

Kontakt OGV Etzenrot e.V.: Irina Heuß, 07243 / 3589958, 
oder per E-Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.de
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Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

5840 Tauben in Arcis gestartet
Zum ersten Mal in dieser Saison starteten alle Tauben un-
seres Regionalverbandes gemeinsam. Um 8:00 Uhr wurden 
die Tauben im 325 km entfernten Arcis sur Aube aufgelas-
sen. Beteiligt waren 5840 Tauben der Reisevereinigungen 
Rastatt, Karlsruhe, Karlsruhe Nord, Bruchsal, Kraichgau Hü-
gelland, Heidelberg Neckar, Mosbach, Heilbronn, Sulzfeld, 
Stuttgart und Pforzheim. Schon um 12:05 Uhr hatten die 
ersten Tauben die Heimat erreicht und damit eine mittlere 
Geschwindigkeit von 1310 m/Min geflogen. Die Preiszeit 
dauerte gerademal 20 Minuten. Unser Verein Albtalbote hatte 
53 Tauben eingesetzt und errang 24 Preise. Damit sind wir 
sehr zufrieden.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen macht Spass
Aber warum soll sich nur der Duschkopf Ihrer Brause an 
Ihrer Stimme erfreuen? Werden Sie Mitglied in einem unserer 
Chöre und genießen Sie das Singen in geselliger Gemein-
schaft.

Für Damen mit Mumm - Der Frauenchor
Die Freude am gemeinsamen Singen verbindet seit 1991 die 
Sängerinnen des vierstimmigen Frauenchores. Musikalisch 
für alle Richtungen offen, erstreckt sich unser Repertoire von 
Volksliedern über Schlager bis hin zu Musicalmelodien. Mal 
traditionell, mal modern, selbst vor den Highlights der Klas-
sik machen wir nicht Halt. Auftritte bei Freundschaftssingen, 
Liederabende und Konzerte runden unsere Chorarbeit ab.
Geben Sie uns Ihre Stimme. Wir erwarten Sie.

Termin für die Singstunde ist immer mittwochs um  
19.00 Uhr im Vereinslokal „Adler“ Grünwettersbacher Str. 14 
in Busenbach.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Erstes MVE-Hinterhoffest
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihren Besuch bei unserem 
ersten Hinterhoffest. Ein besonderes Dankeschön geht an un-
sere zahlreichen Helferinnen und Helfer, Kuchenbäcker*Innen 
sowie natürlich alle Musikerinnen und Musiker für die Un-
terstützung.

Terminvorschau:
•	 Am 16.06.2022 begleiten wir musikalisch die Fronleich-

namsprozession in Busenbach.
•	 Am 26.06.2022 spielen wir beim Musikfest unserer Mu-

sikfreunde des MV Lyra Reichenbach um 14:30 Uhr im 
Kurpark Waldbronn.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Musikfest im Kurpark
Save the date!
Tragen Sie sich jetzt schon den Termin in Ihrem Kalender 
ein.

 
MV Lyra Reichenbach Plakat

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

D 1 holt Kreispokal
Die Seniorenteams des TSV absolvierten am vergangenen 
Wochenende ihren letzten Spieltag und dabei präsentierte 
sich unsere 2. Mannschaft nochmals in Torlaune, denn sie 
gewann in Linkenheim mit 10:1, wobei Simon Hornung (5), 
Sandro Becker (2), Marius Polz, Tobias Steigert und Joshua 
Gomero trafen. Mit insgesamt 133 erzielten Toren stellt man 
damit das angiffslustigste Team im Kreis Karlsruhe, obwohl 
der Gegner gleich viermal nicht antreten konnte. Die Partie 
war ein würdiger Abschluss der Saison, an deren Ende 
Meisterschaft und Aufstieg in die Kreisklasse A stehen.
Bei den Junioren stand das Kreispokalfinale der D - Juni-
oren im Mittelpunkt des Interesses und ebenso wie unsere 
B - Junioren stand am Ende unsere Mannschaft als Kreispo-
kalsieger fest, nachdem sie im Finale ein wahres Feuerwerk 
abgebrannt hatte. Mit sage und schreibe 8:0 besiegte man 
den Ligakonkurrenten Spvgg. Durlach - Aue, bereits zur 
Pause stand es 5:0 und entsprechend groß war die Freude 
nach dem hochverdienten Sieg. Herzlichen Glückwunsch an 
das Team und an die erfolgreichen Trainer!
Nicht so gut lief es für unsere C 2, die im Aufstiegsspiel zur 
Kreisliga dem Bulacher SC mit 0:2 unterlag, aber dennoch 
gilt auch diesem Team ein Riesenlob für eine tolle Runde 
und dem nur knapp verpassten Aufstieg. Die B 1 unterlag 
am drittletzten Landesligaspieltag dem FC Nöttingen 2, hat 
damit nur noch minimale Chancen auf Platz zwei, der zum 
Aufstieg berechtigen würde.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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FC Busenbach e.V.

Sportfest

 
 Grafik: Christopher Rau

U10 erfolgreich beim Turnier in Ellmendingen
Am vergangenen Pfingstsonntag war unsere U10 zum Pfingst-
jugendtag 2022 beim TuS Ellmendingen eingeladen. Mit 9 
Jungs sind wir bei strahlendem Sonnenschein angereist und 
konnten das erste spannende Spiel gegen die Mannschaft 
aus Nussbaum nach einem Rückstand doch noch mit 3:2 
für uns entscheiden. Auch in den weiteren Spielen konnten 
die Jungs durch kluges Kombinieren und einer tollen Mann-
schaftsleistung einige Torchancen herausarbeiten und so drei 
weitere Siege bejubeln. Zwischendurch musste der Spielbe-
trieb wegen sehr starkem Regen unterbrochen werden, nach 
kurzer Pause ging es wieder weiter und alle ausstehenden 
Partien wurden fortgesetzt.
Lediglich beim letzten Spiel unterlag die Mannschaft dem 
starken Gegner vom ASV Arnbach mit 2:3. Bei der Siegereh-
rung durften alle Jungs eine Medaille entgegennehmen und 
so kam auch wieder bei allen das Strahlen auf‘s Gesicht 
zurück. Gratulation, weiter so!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1.& 2. Mannschaft:
Die Serie ist gerissen, am letzten Spieltag musste sich 
unsere erste Mannschaft bei der DJK Durlach mit 2:4 ge-
schlagen geben. Der Sieg der Durlacher ging in Ordnung, 
unsere Mannschaft (die auch auf einige Leistungsträger lei-
der verzichten musste) kam nie so ins Spiel und machte 
ganz einfach den ein oder anderen Fehler zu viel.
Dennoch eine wirklich sehr gute Saison unserer Mannschaft, 
der richtig gute sechste Tabellenplatz spiegelt dies auch wie-
der. Sind wir optimistisch, dass sich unsere „Erste“ auch im 
kommenden Jahr in der oberen Hälfte festsetzen kann. Die 
abgelaufene Spielzeit macht dazu auf jeden Fall berechtigte 
Hoffnung.

Leider nicht mehr zum Einsatz kam unsere zweite Mann-
schaft am vergangenen Wochenende, da die Reserve von 
Post/Südstadt KA nicht zum Spiel antreten konnte wegen 
Personalmangel (Spielwertung: 3:0 für den TSV). Mit 17 
Punkten hat man eine nicht einfache Saison beendet, auch 
die mehreren Langzeitverletzten der ersten Mannschaft und 
die damit verbundenen ständige Abgaben „nach oben“ wa-
ren hier dafür verantwortlich. Auch hier sind wir aber opti-
mistisch, das sich die Truppe kommende Spielzeit wieder 
steigern kann.

TSV-Sportfest 2022, 24. bis 26. Juni 2022:
Freitag, 24.06.: 
Spiele der Juniorinnen, 
Elfmeterturnier für Herrenmannschaften
Samstag, 25.06.: 
Internationaler „Andre-Schürrle-Cup“ U11-Junioren, Tag 1
Sonntag, 26.06.: 
Internationaler „Andre-Schürrle-Cup“ U11-Junioren, Tag 2

Junioren/innen:
Beim TSV wird in der kommenden Saison Jugendfußball 
bei den F-Junioren sowie den B-, C, D und E-Juniorinnen 
angeboten. Fußballbegeisterte Kinder und Jugendlich sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontaktaufnahme über info@
tsv-etzenrot.de.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Auch im Juni gibt es Partyzeit im Eistreff Waldbronn. Am 
Samstag, den 25.06.22 findet die original Summerbeat Re-
vival Party statt.
Gefeiert wird zu sommerlichen Beats und coolen Drinks in 
der Summerbeat Arena. Dazu gibt es die legendären GoGos 
und natürlich eine mega Lasershow.
Sichert euch schon jetzt eure Tickets im Vorverkauf auf 
www.eistreff.de. Tickets sind natürlich auch an der Abend-
kasse erhältlich.

Reichenbach e.V.

60 Jahre MSC
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
des MSC Hurrikan Reichenbach e. V.,
nach zweijähriger Coronapause ist es endlich mal wieder so 
weit und wir können uns zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein treffen. Die beiden letzten Jahresabschlussfeiern 
mussten leider ausfallen. Wir wollen diese nun zusammen 
mit der 60 Jahrfeier des MSC am 18. Juni 2022 im Kurhaus 
nachholen. Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr mit 
einem Sektempfang. Wie immer haben wir ein tolles Pro-
gramm mit sehenswerten Auftritten und Livemusik zu bieten. 
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen. Sie können sich 
unter der Telefonnummer 07243 69555 bis 27. Mai 2022 
und ab 4. Juni 2022 anmelden. Oder per E-Mail an info@
msc-reichenbach.de
Mit freundlichen Grüßen
Euer MSC Reichenbach

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

 
 Plakat: Schmaetterlinge

Schützenverein Waldbronn e.V.

KK Rundenwettkampf
Nach langer Corona-Pause finden dieses Jahr die KK-Spopi-
Rundenwettkämpfe endlich wieder statt.
Termine sind:
der 08.05., 15.05., 22.05., 10.07., 17.07., 31.07.
wir sind dieses Jahr mit 1 Mannschaft vertreten.
Wenn noch jemand Lust hat dabei zu sein, kann er sich 
gerne bei Rene oder Jenny melden.

Meisterschaften
Am letzten Weekend fand in Philippsburg die erste Infinity 
OPEN wieder statt nach 2 Jahren Pause, auch wir waren 
kräftig vertreten.
Am 10.6. - 12.6. findet in Philippsburg das 1. Wochenende 
der LM des Landesverbandes Rheinland Pfalz LV5 statt.
In der Woche darauf findet die LM des LV7 statt, 17.6.-19.6.
Und darauf kommt der 2. Teil der LM des LV5.
Bei Fragen könnt ihr euch an Rene wenden.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch mit Abstand aber sonst keine weiteren 
Einschränkungen aktuell.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser 
Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Einladung zum Ausflug in den Kraichgau
Liebe Mitglieder und Freunde der Rheumaliga,
am 23.06.2022 wollen wir einen Ausflug in den Kraichgau 
nach Tiefenbach machen. Dazu werden wir mit der Bahn 
nach Odenheim und mit dem Bus weiter nach Tiefenbach 
fahren. In der Gaststätte „Besenhex“ (Essen und Trinken - 
alles für 19 €) werden wir um 12:30 Uhr erwartet. Nach ca. 
3 Stunden Aufenthalt fahren wir wieder durch den schönen 
Kraichgau zurück nach Waldbronn.
Um vorab reservieren zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung per Eintrag in die Liste beim Thermalbad oder per E-
Mail unter k.vogel@rheuma-liga-bw.de oder telefonisch beim 
Vorsitzenden K. Vogel unter 07243-3505055 bis spätestens 
10.06.2022. Der Ausflug gilt als Privatveranstaltung - auch 
versicherungsrechtlich. Für die Bahnfahrkarte schlagen wir 
das 9 €-Ticket vor, das man an der Haltestelle Busenbach 
ggf. kaufen kann.
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga freut sich über eine rege 
Teilnahme.
Adresse Gaststätte Besenhex: Westliche Hauptstraße 19, 
Tiefenbach, 76684 Östringen, Tel.: 07259-8123
Abfahrt
Haltestelle Busenbach: 10:20 Uhr, mit S1
Umstieg in KA-HBF, Abfahrt 11:10 Uhr, Gleis 13
Ankunft in Odenheim 11:55 Uhr
Busfahrt nach Tiefenbach 12:05 Uhr Bus 134
Ankunft in Tiefenbach um 12:11 Uhr
Rückfahrt
Abfahrt Tiefenbach um 15:29 Uhr, Bus 134
Umstieg in Bahn Abfahrt: 16:03 Uhr S31
Ankunft KA-HBF, 16:48 Uhr
Umstieg in S11, Abfahrt 17:03 Uhr
Ankunft Haltestelle Busenbach um 17:25 Uhr

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Bürgermeisterabschied & Aktuelle Trainings

 
Rathausplatz-Auftritt Foto: Horst Fortner

Hallo Tanzbegeisterte!
Anlässlich des 70. Geburtstags unseres Bürgermeisters 
Franz Masino hat unsere Freestyle-Gruppe am 25.05.2022 
einen Überraschungsauftritt auf dem Platz vor dem Rathaus 
hingelegt. Der Bürgermeister und seine Frau genossen den 
Auftritt bei Sonnenschein mit ihren zahlreichen Gästen. Mit 
neuen Hits und alten Schlagern sorgten wir für Stimmung. 
Danke an alle teilnehmenden Tänzerinnen und Tänzer!
Dem scheidenden Bürgermeister wünschen wir einen tollen 
(Un-)Ruhestand! Dem neu gewählten Bürgermeister Christian 
Stalf wünschen wir an dieser Stelle einen guten Start!
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Folgende Trainings bieten wir im Gesellschaftshaus in Et-
zenrot an:
•	 Linedance, dienstags 19:30 Uhr, Ansprechpartner: Hel-

mut Anderer, Anderer.Waldbronn@t-online.de /  
Tel.: 07243 - 699 19

•	 Linedance, mittwochs 19:30 Uhr, Ansprechpartner:  
Carola Gierl, carola.gierl@web.de / Tel.: 0721 - 844378

•	 Boogie Woogie, freitags 20:00 Uhr,  
Ansprechpartner: Helmut Anderer, siehe oben.

Bei allen Trainings halten wir die aktuell geltenden Corona-
regeln ein.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 12.06. - Höhenwanderung über die Schwarzenbachtal-
sperre
Abfahrt: S-Bahn 8:40 Uhr Bahnhof Busenbach, 9:13 Uhr 
Karlsruhe Hbf
Wanderstrecke: Raumünzach - Schneiderskopf - Schwar-
zenbachmauer - Stauseeufer - Wegscheid - Marienkapelle 
- Bahnhof Forbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit: 4 Std. 
An-/Abstieg: 379m/425m. Einkehr vorgesehen.
Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Mi. 22.06. - Mittwochstreff
Wir treffen uns ab 15:30 Uhr im Wanderheim zu einer ge-
selligen Kaffeerunde.
17:00 Uhr Vortrag „Tütensuppen & Co - Convenience Food 
- praktisch und schnell, aber auch lecker und gesund?“
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

Ausblick in den Monat Juli
Am So., 03.07. laden wir ein zu einer Radtour: „Waldbronner 
Ausblicke“ geführt von Philipp Hassinger.
Am So., 10.07. veranstalten wir nach 2-jähriger Coronapause 
wieder unser Sommerfest im Vereinsheim, Stuttgarter Str. 34.
Näheres dazu in den kommenden Ausgaben des Amtsblatts.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Wiesen- und Waldwanderung –  
Artenvielfalt vor unserer Haustür
Am Sonntag, 12.06.2022, findet ab 14:00 Uhr unsere Wiesen- 
und Waldwanderung statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Kurpark in Waldbronn-Reichenbach.
Die Wanderung führt durch den Kurpark, dann überqueren 
wir die Bahngleise, gehen weiter am Waldrand parallel zu 
den Gleisen und dann im Bogen durch den Wald zurück. 
Die Verantwortlichen hoffen, Ihnen viele Arten an Tieren und 
Pflanzen präsentieren zu können. Für die Wanderung sind 
ca. 2 Stunden geplant.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Gäste sind herzlich will-
kommen. Für das Mitführen von Kinderwagen ist die Strecke 
nicht geeignet.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Exkursion nach Bad Saulgau (2)
(Fortsetzung aus dem letzten Amtsblatt)
Die Umstellung im Rahmen des Saulgauer Biodiversitäts-
konzepts konnte ohne Zusatzkosten bewältigt werden, die 
Stadtgärtnerei hat heute gleich viele Mitarbeiter wie vor 25 
Jahren, obwohl sich die zu pflegende Fläche mittlerweile 
verdoppelt hat, so Lehenherr. Bei einer Führung durch die 
Innenstadt konnten viele Umsetzungsdetails besichtigt wer-
den, wie z. B. Blumenwiesen, naturnahe Staudenbeete oder 
die „essbare“ Stadt.

Am Nachmittag ging es durch den NaturThemenPark im 
Stadtwald. Eindrucksvoll waren Waldflächen, bei deren na-
turnaher Umgestaltung das Stadtbauamt unerwartet Unter-
stützung von eingewanderten Bibern bekam, wodurch aus-
gedehnte artenreiche Wasser- und Sumpfgebiete entstanden. 
An zahlreichen Stationen gibt es gut aufbereitete Informatio-
nen zu unzähligen Themen wie z. B. zum Wald, naturnahen 
Hecken, dem Igel, um nur einige wenige zu nennen.
Den Abschluss gab es im naturnah gestalteten Kurpark. Be-
lebend war eine Fisch-Pediküre. Die Fischchen waren zwar 
keine einheimischen Arten, das immer warme Bächlein wird 
gespeist durch abgebadetes, gereinigtes Thermalwasser aus 
dem Thermalbad, welches seine Wärme CO2-neutral durch 
900 m tiefe Thermalbohrungen bezieht.
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Waldbronner Gutscheinheft -  
Coupons einlösen nicht vergessen!
Das Waldbronner Gutscheinheft liegt seit März in allen teil-
nehmenden Geschäften aus. Greifen Sie zu und vergessen 
Sie nicht, Ihre Coupons auch einzulösen!
Nie gehört, das gibt es in Waldbronn? Für Kenner, Neubür-
ger und Besucher, das Waldbronner Gutscheinheft hält so 
manche Überraschung bereit. Gehen Sie auf Entdeckungs-
reise und probieren Sie es aus! Lernen Sie mit dem Wald-
bronner Gutscheinheft die heimische Geschäftswelt kennen 
und profitieren Sie von lukrativen Genussvorteilen, aber auch 
Fitness, Spaß und Entspannung. Wer denkt, er kennt schon 
alles, wird in diesem praktischen Heftchen bestimmt noch die 
ein oder andere Entdeckung machen. Viel Spaß beim Hei-
mat-Shoppen wünschen die Waldbronner Selbständigen!

 
NEU 2022: Das Waldbronner Gutscheinheft  
 Foto: Mandy Kramaric
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CDU Waldbronn

CDU-Brennpunkt zum Thema  
„Vereinsamung – soziale Isolation“
In der Veranstaltungsreihe „Brennpunkt“ befassen sich die 
CDU Waldbronn in Kooperation mit der Kirchengemeinde 
Waldbronn-Karlsbad mit einem Problem, das immer mehr 
Menschen betrifft:
Vereinsamung und soziale Isolation
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Wir laden ein zum Gespräch und zur Diskussion
am Dienstag, 21. Juni 2022, 19:00 Uhr

im Pfarrzentrum Ernst Kneis, Busenbacher Straße 4, 
76337 Waldbronn-Reichenbach
Zu dem aktuellen Thema berichten:
•	 Dr. phil. Hans-Arved Willberg,  

evang. Theologe, Philosoph und Soziologe,  
Coach mit Schwerpunkt „seelische Gesundheit“,  
LIFE-Consult, Ettlingen

•	 Knut Bühler, 1. Landesbeamter,  
Leiter Kommunale Gesundheitskonferenz, 
Landkreis Karlsruhe

•	 Christian Lemcke,  
Vorstandsvorsitzender der Caritas Ettlingen

•	 Erika Anderer, SNW Service-Netzwerk Waldbronn
•	 Moderator: Dr. Jürgen Kußmann
Diese Fachexperten referieren zu Entwicklungen, die sich 
gerade durch die Corona-Pandemie noch verstärkt haben: 
Kinder, Schulkinder, Studierende hängen an elektronischen 
Medien und haben nur noch virtuelle Freunde. Ältere al-
leinstehende Menschen vereinsamen, werden zuwendungs-, 
unterstützungs-, hilfsbedürftig. Sozialer Rückzug und psychi-
sche Erkrankungen haben sich verstärkt. Single-Haushalte 
nehmen zu. Ein gelebtes menschliches Miteinander, ein Sor-
gen-füreinander wird kaum mehr praktiziert oder war lan-
ge Zeit durch Lockdown, Quarantäne nicht möglich. Frust, 
Enttäuschung, Verbitterung, Hilflosigkeit, Leere, Verzweiflung, 
Zweifel an sich selbst bestimmen das Leben. Wir müssen 
wieder den Weg zum „Du“ finden. Menschliches Leben ist 
Leben in Gemeinschaft: miteinander - füreinander.
Im Anschluss an die Statements ist Gelegenheit zur offenen 
Diskussion, bei der die Teilnehmer ihre Fragen und Meinun-
gen einbringen können.
Wir laden unsere Mitglieder sowie die interessierten Bürge-
rinnen und Bürger - nicht nur aus Waldbronn - herzlich zum 
Gespräch und zur Diskussion ein.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Sonstiges

Ein voller Erfolg war unser Bauernmarkt am 1.Juni
Nicht nur war unser Stand restlos ausverkauft, sondern es 
musste sogar mehrfach Ware nachgeliefert werden. Unter 
strahlend blauem Himmel boten unsere Landwirteazubis aus 
dem ersten Lehrjahr ihre Erzeugnisse feil. Dabei gingen 
40 eigens für die Aktion gebackene Brote
20 Steigen Erdbeeren
unzählige Pfund Spargel
frisches Gemüse aller Art
und mehrere hundert Eier
über die Theke. Am Mittag war der Stand restlos ausver-
kauft. Angelockt von den frischen, saisonalen Erzeugnissen, 
kauften die Ettlinger Bürger:innen nicht nur sehr fleißig ein. 
Sie zeigten sich außerdem sehr interessiert an der eintägigen 
von Fachlehrerin Frau Schneider-Prüeß (Fachrechnen und 
Tierhaltung) ins Leben gerufenen Aktion. So machten unsere 
Schüler:innen nicht nur die wertvolle Erfahrung ihre eigenen 
Produkte auf dem Markt anzubieten, sondern führten den 
Vormittag über mit den Kund:innen viele interessante Ge-
spräche über ihre Berufswahl, ihre Betriebe und Einsatzge-
biete und den Ablauf ihrer Ausbildung.
Fazit: So gewinnbringend und praktisch sollte Unterricht am 
liebsten immer sein und es ist toll, wie die Ettlinger Bürger 
die Aktion angenommen haben!
Die beiden betreuenden Fachlehrkräfte Michael (Landwirt) 
und Tina Schneider Prüeß zeigen sich hochzufrieden mit der 
Aktion, wir alle sind sehr stolz auf das große Engagement 
unserer Junglandwirte und freuen uns schon auf dem Bau-
ernmarkt 2023!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Erdbeer­Schokotorte mit Frischkäsecreme
Schokoladig, frischkäsig­sahnig und fruchtig zugleich: Diese 
Erdbeer­Frischkäse­Brownie­Torte schmeckt einfach verfüh­
rerisch!
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (12): Kcal: 513; KJ: 2148; E: 10 g; 
F: 36 g; KH: 35 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lucia Kranz

Zutaten
Für den Brownieboden:
•	 125 g Zartbitterkuvertüre
•	 225 g Butter
•	 250 g Zucker
•	 4 Eier (Größe M)
•	 100 g Weizenmehl Type 405
•	 200 g Haselnusskerne, gemahlen
Für die Frischkäsecreme:
•	 250 g Frischkäse
•	 200 g Schlagsahne
•	 2 Pck. Vanillezucker
•	 30 g Zucker
•	 1 Pck. Sahnesteif
•	 1 Bio-Limette, davon den Abrieb
Für die Garnierung:
•	 250 g Erdbeeren
•	 1 Bio-Limette, davon den Abrieb
Außerdem:
•	 Springform (Ø 26 cm)
•	 Backpapier
•	 Spritzbeutel mit Lochtülle
Zubereitung
1. Den Backofen auf 180 °C Ober- und Unterhitze vorheizen. 

Eine Springform (Ø 26 cm) mit Backpapier auslegen.
2. Für den Teig die Kuvertüre grob hacken und mit der Butter 

über einem heißen Wasserbad schmelzen lassen. Schokomi-
schung in eine Rührschüssel geben.

3. Den Zucker zugeben und unterrühren. Die Eier einzeln hinzu-
fügen und mit dem Schneebesen unterrühren. Das Mehl mit 
den Haselnusskernen vermischen. Anschließend zur Schoko-
ladenmasse geben und kurz unterheben.

4. Den Teig in die Springform füllen, glatt verstreichen und 
im vorgeheizten Backofen 20-25 Minuten auf der mittleren 
Schiene backen. Den Schokoladenboden herausnehmen und 
auf einem Kuchengitter abkühlen lassen.

5. Für die Creme Frischkäse mit Sahne in eine Rührschüssel ge-
ben. Vanillezucker, Zucker, Sahnesteif und Limettenabrieb zu-
fügen und alles mit den Quirlen des Handrührers cremig auf-
schlagen. Die Konsistenz ähnelt der von geschlagener Sahne.

6. Die Erdbeeren vorsichtig waschen, putzen und halbieren. Den 
Boden aus der Form lösen und auf eine Tortenplatte setzen. 
Die Hälfte der Frischkäsecreme auf dem Boden verteilen und 
glatt streichen. Die übrige Creme in einen Spritzbeutel mit 
Lochtülle füllen.

7. Zum Garnieren die Creme kreisförmig in Tupfen auf die Torte 
spritzen. Die Erdbeeren entlang der Tupfen legen und fortfah-
ren, bis die Torte komplett verziert ist.

8. Torte mit Limettenabrieb bestreuen und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


